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Seo gig Majeh ay 


Daͤnnemarck X. 


Wegen der 


- Shorenfhen horenſchen Sache. 


O ve. 1725, 


a 


h Erden Wilhelm 


dnig N. Nc. 


Er gottſelige Enfer welchen Ew. 
Majeſt. in der fameuſen Thorniſchen 
Sache wieder des Koͤnigl. Pohlniſchen 

DAA Hofes dabey gehaltenes ungerechtes 
TS) Verfahren, und des Roͤmiſch⸗Catholi⸗ 
ſchen Cleri gegen die arme Evangeliſche Eingeſeſſene 
der Stadt Thoren ausgeuͤbete deteſtable Grauſam⸗ 
keit bezeigen, iſt billig ſehr zu rúbmen, und wird Gott 
der Hoͤchſte Eurer Majeſt. vor die Rettung dieſer un⸗ 
ſchuldig verfolgten Leute angewendete Bemuͤhung nicht 
unvergolten laſſen. Weil aber Eurer Maj. diefer Gaz 
che wegen an den König in Pohlen abgelaſſenes Schrei⸗ 
ben fo ſpaͤt eingelauffen daß es vor der Execution 
der Thorniſchen Blut Urthel nicht übergeben werden 
koͤnnen; So wird man nunmehro ſich dahin zu id 
4 


beiten haben „daß zum wenigſten der Status Reli- 
gionis in der Stadt nicht auch gar alteriret und um⸗ 
gekehret werde. 

Wir haben deshalb dergeſtalt, wie in Copia 
hiebey kommt, an den König in Pohlen unter heuti⸗ 
gem dato geſchrieben und ſtellen wr. Majeſt. anheim, 
ob Sie nicht desgleichen thun wollen. Hero wir ae 
brigens ꝛc. Berlin, den 9. Januarii 1725. 


Sec. Mülheim. 
hr Konig. Hast 


in preufien 


| Rinigsi in Dännertard 
| Majeſtaͤt. 


